


Wirtschaftlicher Erfolg basiert auf
Kreativität und Know-how.
Innovationen sind Impulsgeber wirt-
schaftlichen Fortschritts und Basis für
Wettbewerbsfähigkeit.
Dass qualifizierte Fachkräfte gleicher-
maßen unverzichtbar sind, stand
angesichts hoher Arbeitslosenzahlen
lange nicht im Fokus.
Fachkräftemangel schien weit ent-
fernt und nur für wenige Branchen
relevant. Nun zeigt sich, dass
Wirtschaftskrise und Mangel an gut
qualifizierten Beschäftigten kein
Widerspruch sind. Unternehmen
müssen zur Zukunftssicherung in
berufliche Aus- und Fortbildung
investieren.

Mit seiner Fachkräfteinitiative hat das Land
Bremen berufliche Qualifizierung zum arbeits-
marktpolitischen Schwerpunkt gemacht.
Betriebliches Engagement kann dieses Programm
aber nicht ersetzen. Auf Basis von Analysen,
Empfehlungen und Beispielen aus der Praxis möch-
ten wir mit Ihnen erörtern, wo konkret in Bremen
und Bremerhaven Fachkräfte fehlen (werden) und
wie diesem Mangel mit welchen Mitteln und
Prioritäten zu begegnen ist. 

Einladung zur Diskussion

Initiativen 
zur 

beruflichen
Qualifizierung

Bremer 
Fackräfte

Donnerstag, 09. Sept. 2010
15:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Haus der Bürgerschaft, Börsennebengebäude

Raum 416 · Eingang Marktstraße

Programm

15:30  h Begrüßung
Björn Tschöpe, SPD-Frakionsvorsitzender

15:40  h Wirtschaftskrise und Fachkräftemangel –
kein Wderspruch
Martin Günthner, Senator für Wirtschaft

16:00  h Innovation und Wettbewerbsfähigkeit durch
Qualifikation nachhaltig sichern
Bernd Schleich, Managerkreis der FES, 
Geschäftsführer Inwent gGmbH, Bonn

16:30  h Betriebliche Weiterbildung und Innovations -
fähigkeit mittelständischer Unternehmen
Cornelius Neumann-Redlin, Hauptgeschäftsführer 
der Unternehmensverbände im Land Bremen 

16:50  h Kaffeepause

17:05  h Zukunftssicherung durch betriebliche
Qualifizierung - drei Beispiele

ArcelorMittal Stahlwerke 
Klaus Hering, Betriebsratsvorsitzender 

Beluga-Group 
Verena Beckhusen, Director Public 
Relations & Business Communications

edwin acadamy 
Manfred Wallenschus  , Geschäftsführer,
Inhaber Bildung v Beratung, 

17:50  h Handlungsoptionen im Land Bremen

Podiumsdiskussion mit:
Michael Busch, Handwerkskammer
Karlheinz Heidemeyer, Handelskammer
Hildegard Jansen, Arbeitsresssort
Stephanie Schmoliner, IGM Küste (Hamburg)
Max Liess, SPD-Fraktion

Moderation: Helga Ziegert, SPD-Fraktion

18:40  h Geselliger Ausklang
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Anmeldung

Wir hoffen, Sie am Donnerstag, 09. September 2010
begrüßen zu können. Wir bitten um Anmeldung bis
Freitag, 03. September 2010  unter 
Tel. 33 6 77 - 0 oder spd-fraktion@spd-bremen.de.

Die nächstgelegene Haltestelle ist „Domsheide", von
dort gehen Sie zwei Minuten zu Fuß zum Marktplatz.
Der Eingang Haus der Bürgerschaft, Börsengebäude
liegt an der östlichen Seite des Marktplatzes, Ecke
Marktstraße / Wachtstraße.

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Ab Hauptbahnhof mit
• Straßenbahn Linie 4 Richtung Arsten
• Straßenbahn Linie 6 Richtung Flughafen
• Straßenbahn Linie 8 Richtung Huchting
• Buslinie 24 Richtung Rablinghausen
• Buslinie 25 Richtung Weidedamm V.
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